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Die Regionale engagierte sich weiter- 
hin für die Verbesserung der Fahrra-
dinfrastruktur in Echternach. Es fan-
den 2 Besprechungen mit dem Bür-
germeister Yves Wengler statt. Die 
Regionale überreichte ihre Bestand-
saufnahme mit konkreten Verbesse-
rungsvorschlägen für die Radfahrer. 
Der Bürgermeister ver-sprach diese 
Elemente dem Auftragnehmer der 
angehenden Studie zur sanften Mo-
bilität in Echternach zu übermitteln.

Die Regionale ist im Vorstand der 
Leader+ Regionalgruppe Mëllerdall 
vertreten.

Mitte des Jahres wurden die bestbe-
kannten Natur und Geschichtsbe-
gleiter Rosch Schauls und Marc 
Schoellen zu einer interessanten 
und anregenden kulturhistorischen 
Wanderung in und um Echternach 
empfangen.

Beteiligt wurde sich an der De-
monstration gegen TTIP sowie am  
Protestpiquet anlässlich der Er- 
öffnung der Nordstraße.
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Regional Nordstad
Die Regionalsektion „Nordstad“ des 
Mouvement Ecologique traf sich 
am 12. März 2015 zur Generalver-
sammlung im Restaurant Äppel a 
Biren. Hier wurde unter anderem 
über die Organisation der Mobili-
tät in der Nordstad gesprochen, lei-
der ein Dauerthema. Nachdem die 
Umbaumaßnahmen auf dem Ettel-
brücker Bahnhof angelaufen waren, 
gab es sehr viele Beschwerden sei-
tens der Bus- und Bahnnutzer. Als 
Reaktion darauf erfolgte ein Brief 
an Minister François Bausch über 
die „Onméiglech Zoustänn op der 
Ettelbrécker Gare“ mit der Bitte um 
Verbesserung der Situation für die 
Fahrgäste.

Im April fand der „Poterowend 
iwwert de Fuuss an d’Juegd“ statt, 
eine gemütliche Talkrunde mit dem 
Vizepräsidenten des Mouvement 
Ecologique, Rosch Schauls. Die Re-
gionale war Mitorganisator des sehr 
gelungenen Abends bei dem in ange-
nehmer Runde, wie zu erwarten, 
kontrovers diskutiert wurde.

Am Wochenende des 26./27. Juni  
fand in Diekirch die erste 
„Fairfashion“-Messe Luxemburgs 
statt. An 2 Tagen konnten sich Inte-
ressierte in der „Al Seeërei“ an zirka 
20 Ständen über faire Textilpro-
dukte informieren und diese kaufen. 
Ausstellungen und eine Moden-
schau begleiteten die Initiative. 
Die Regionale „Nordstad“ vertrat 
bei dieser gelungenen und wieder-
holenswerten Veranstaltung den 
Mouvement Ecologique. Wir sahen 
unseren Beitrag besonders darin, 
die Besucher dazu einzuladen, die 
Textilindustrie auch vom Standpunkt 
der Nachhaltigkeit aus zu betrachten 
und auf biologische Produktionswei-
sen hinzuweisen. An Hand einer vom 
Oekozenter Pafendall ausgearbeite-
ten Ausstellung wurde die Thematik 
veranschaulicht. 

In nationalen Arbeitsgruppen / Un-
terredungen wurde zudem immer 
wieder darauf verwiesen, wie wichtig 
es wäre, dass Staat und Gemeinden 
das Projekt Nordstad vorantreiben.
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